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Borkumer Milchbuden: Neue Verträge ab 2020

Liebe Borkumer, liebe Gäste, 
die Verfolgung der Strategie „Borkum 2030“ hält uns in Be-
wegung. Jeden Tag sind wir in unserer Inselgemeinschaft mit 
viel Eifer und Hingabe bei der Arbeit, unsere Insel bis zum 
Jahr 2030 zum lebenswertesten Ort an der deutschen Nord-
seeküste zu entwickeln. Dafür setzen wir wichtige Konzepte um und 
fassen zukunftsweisende Beschlüsse, die uns Stück für Stück 
dem gemeinsamen Ziel näher bringen. Vieles wurde schon er-
reicht. Es gibt aber nach wie vor einiges zu tun. Das nehmen 
wir als Motivation, als treibende Kraft, gerne mit. Damit auch 
Sie, liebe Borkumer und Gäste, über die Entwicklungen auf 
Ihrer Lieblingsinsel informiert bleiben, lassen wir Sie hier im 
Borkum-Aktuell an den wichtigsten Projekten teilhaben. 
Wir freuen uns auf viele weitere spannende Aufgaben und 
wünschen Ihnen einen wunderbaren Aufenthalt auf dem 
schönsten Sandhaufen der Welt. 
Herzlichst, 
Ihre Geschäftsführung der Nordseeheilbad Borkum GmbH

- Göran Sell - - Axel Held - - Christian Klamt -

www.facebook.com/
NSHBBorkum

Ein zuletzt in den sozialen Medien 
umfangreich diskutiertes Thema 
war die aktuelle und zukünftige 
Milchbudensituation Borkums. 
Hier konnten wir, die Nordsee-
heilbad Borkum GmbH (NSHB), 
in zwei Stellungnahmen bereits 
herausstellen, dass es sich zweifels-
frei nicht um eine „Abschaffung“ 
der beliebten Anlaufpunkte für 
Touristen und Insulaner handelt, 
sondern vielmehr um deren zu-
kunftsweisende Gestaltung nach 
Auslaufen der derzeitigen Pacht-
verträge zum Ende des kommen-
den Jahres.

Tradition
Die über 100-jährige Milchbu-
dentradition der Insel ist einzigar-
tig. Sie ist ein Aushängeschild für 

den gesamten 
Tourismus so-
wie von he-
rausragender 
Bedeutung für 
alle Borkumer. 
„Unsere Aufga-
be ist es derzeit, 
die erfolgreiche 
F o r t f ü h r u n g 
dieser langen 
Tradition für die 
nächsten 20 Jah-
re zu sichern“, 
sagt NSHB-
Geschäftsführer 
Göran Sell. „So 
lange wollen wir 
den Pächtern ab 
2020 Vertrags-
sicherheit geben.“ In diesem Zusammenhang gilt es, die Tradition mit 

Früher
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einem aktuellen und auch zukünf-
tig zeitgemäßen Angebot zu ver-
binden. „Sowohl optisch als auch 
kulinarisch haben sich die Milch-
buden in den letzten Jahrzehnten 
enorm verändert. Im Rahmen von 
‚Borkum 2030‘ gilt es nun, die wei-
tere Entwicklung von über einem 
Jahrzehnt vorzudenken. Uns ist 
es dabei wichtig, möglichst vie-
len, insbesondere Borkumern, die 
Möglichkeit zu geben, zu zeigen, 
was für sie der Kern der Milchbu-
dentradition ist und wie sie diese 
nachhaltig in einen zeitgemäßen 
Kontext überführen würden. 
Deswegen haben wir uns für die 
Durchführung eines Wettbewerbs 
entschieden“, so Sell weiter. Dieser 
Wettbewerb bildet die Grundlage 
für den Abschluss der Pachtver-
träge ab 2020. Hierbei sind alle 
Interessenten herzlichst einge-
laden, ihr Milchbudenkonzept 
bei der Nordseeheilbad Borkum 
GmbH einzureichen. Die genauen 
Wettbewerbsbedingungen wer-
den voraussichtlich zu Beginn des 
zweiten Halbjahres bekanntgege-
ben. Zur Sicherung einer fairen 
und rechtssicheren Wettbewerbs-

gestaltung werden wir von einer 
speziellen, gerade für derartige 
Themenstellungen eingerichteten 
Serviceeinheit des 
Verbandes Kom-
munaler Unter-
nehmen (VKU) 
begleitet, die ihre 
umfangreichen Er-
fahrungen einbrin-
gen wird.

Erscheinungs-
bild

Es ist zu beo-
bachten, dass 
die Milchbuden, 
die sich von der 
Saison 2017 zur 
Saison 2018 am 
meisten verändert 
haben, den höch-
sten Zulauf ver-
zeichnen. Dabei beziehen sich 
die vorgenommenen Verände-
rungen auf das Erscheinungsbild, 
das kulinarische Angebot und auf 
musikalische Performance. Göran 
Sell: „Das spricht dafür, dass auch 
von den Milchbuden erwartet 
wird, dass sie mit der Zeit gehen. 

Weiterentwicklung wird von den 
Gästen honoriert. Es gilt, diese 
nun im Einklang mit den Zielen 

des integrierten städtebaulichen 
Gesamtkonzepts voranzutreiben, 
das der Stadtrat kürzlich einstim-
mig verabschiedet hat.“ 

Rahmenbedingungen
Auch wirtschaftliche Aspekte 
wurden in der Diskussion in den 
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Mein Borkum - 
       meine Energie.

100% 
Regenerative

Energie

Für einen kleinen Aufpreis*
    Großes bewirken! 

Jetzt unter Tel. 933-800 informieren!Jetzt unter Tel. 933-800 informieren!Jetzt unter Tel. 933-800 informieren!

Bitte vormerken:

5. Borkumer Energietage 
14. - 15.09.2018

* Etwa 15 Euro/ Jahr bei einem durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt

Unsere Stadtwerke – Unsere Energie

Heute
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sozialen Medien angesprochen. 
Die Nordseeheilbad Borkum 
GmbH schafft als Verpächterin 

die Rahmenbe-
dingungen, die 
eine nachhaltige 
wirtschaftliche 
Betätigung auf 
dem Strand 
überhaupt erst 
ermöglicht, sei 
es durch Strand-
k o r b v e r m i e -
tung, Strand- 
und Wasser-
sportangebote 
oder eben den 
Betrieb von 
Milchbuden. 
Die damit ver-
bundenen Auf-
w e n d u n g e n 

sind in den letzten Jahren enorm 
gestiegen. Sichtbar wird dies ins-
besondere an den großen Sand-
massen, die jedes Jahr zu Saison-

beginn verschoben werden. „In 
diesem Zusammenhang bedarf  
eine nachhaltige Partnerschaft 
am Strand, auch ein gemeinsames 
Schultern der Lasten“, erklärt Gö-
ran Sell.  

Fragen?
Bei weiteren Fragen rund um das 
Thema Milchbuden oder ande-
re touristische Angelegenheiten, 
können Sie gerne den direkten 
Weg an die Nordseeheilbad Bor-
kum GmbH per Mail oder Telefon 
gehen.  

Für die monatliche 
Inseldosis:

www.borkum-aktuell.de

Borkum-AktuellBorkum-Aktuell
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Morgen?


